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Bürgermeister Frosch muss handlungsfähig bleiben, deshalb CDU

STEINBACH - SELBSTBEWUSST in die ZUKUNFT

Infostand am 25. März 2006 zum Thema:

KUMULIEREN und PANASCHIEREN

und zum WAHLRECHT

(von 9-12 Uhr auf dem Pijnackerplatz) 

Alle Informationen zu unserem Wahlprogramm und unseren Kan-
didaten finden Sie auf unserer Homepage: www.cdu-steinbach.de

CDU Stadtverband Steinbach (Taunus)

Goldene Hochzeit feierten Herta & Günter Bodmann am 11. März
Das Fest der Goldenen Hochzeit begingen die Eheleute Herta und Günter Bodmann am 11. März 2006.
Bürgermeister Peter Frosch gehörte zu den Gratulanten und überbrachte die Glückwünsche der Landes-
regierung, des Hochtaunuskreises sowie des Magistrates der Stadt Steinbach (Taunus).                                   

Goldene Hochzeit feierten Elisabeth & Josef Merk am 17. März
Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten die Eheleute Anna Elisabeth und Josef Merk am 17. März 2006.
Bürgermeister Peter Frosch gehörte zu den Gratulanten und überbrachte die Glückwünsche der Landes-
regierung, des Hochtaunuskreises sowie des Magistrates der Stadt Steinbach (Ts).           Fotos: Dieter Nebhuth Blutspende am 

3. April 2006 
im Steinbacher
Bürgerhaus!!

DRK Steinbach 

Sehr geehrte Damen und Herren,
die Blutspenden werden zukünf-
tig im Bürgerhaus stattfinden, die
Plakate und Transparente sind
entsprechend beschriftet. 

Nächste Blutspende: 
Am Montag, 
3. April 2006,

von 15.30 - 20.00 Uhr im
Bürgerhaus Steinbach (Ts.)

Bitte spenden Sie Blut! Wir sind
dankbar für jeden Spender und
freuen uns auf Ihr Kommen!
Deutsches Rotes Kreuz OV
Steinbach (Ts.). Für Ihre Unter-
stützung bedanken wir uns.            

Doris Sinner

Einladung zur JHV am 11. April, Bürgerhaus Steinbach

Vereinsring Steinbach 

Zur Jahreshauptversammlung des Vereins-
ringes am Dienstag, 11. April 2006, 19:30
Uhr im Clubraum Pijnacker, Bügerhaus laden
wir Sie recht herzlich ein.

Nach der Begrüßung durch Klaus Döge ist folgende
Tagesordnung ist vorgesehen:

TOP 1 Mitteilungen   1: Vereinsring Klaus Döge;

TOP 2 Mitteilungen 2: Stadtverwaltung Bürger-
meister Peter Frosch; Informationen aus dem
Rathaus; Bericht vom Kultur und Partner...-Verein 

TOP 3 Berichte zum abgelaufenen Geschäftsjahr
Vorsitzender K. Döge
Kassierer     G. Kothe
Revisoren              C. Radde / H. Kohlmann 
(und Antrag auf Entlastung des Vorstandes)

TOP 4 Aussprache zu den Berichten
TOP 5 Wahl eines Versammlungsleiters
TOP 6    Wahlen 1.Vorsitzender

2.Vorsitzender
Kassierer
Geschäftsführer/
Schriftführer
Beisitzer
Revisoren/Kassenprüfer

TOP 7 Festveranstaltungen 2006
Bürgerschoppen am 16. Juli 2006      Vereinsring
Rathauskonzert am 27. August 2006  Wer hat Interesse?

TOP 8 Stadtfest 17. + 18.Juni 2006, Bahnstraße   
Andreas Bunk

TOP 9 Vergabe der Schaukästen im Bürgerhaus 
Norbert Möller

TOP 10 Verschiedenes
Klaus Döge · Norbert Möller · Jochem  Entzeroth

Informationen aus dem Rathaus

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Abriss einer Treppe an der Bahnüberführung
Das Amt für Straßen- und Verkehrswesen hat mitgeteilt, dass am S-Bahnhof
die derzeit wegen baulicher Mängel aus Sicherheitsgründen gesperrte Trep-
pe, die auf der Nordostseite der Bahnlinie von der Straßenbrücke hinunter
zum Bahnsteig führt, abgerissen werden soll. Der Sanierungsaufwand für die
Treppe wird vom ASV als unwirtschaftlich hoch, der Nutzen der Treppe hin-
gegen als nur sehr gering eingeschätzt. (Die Reparatur des Treppengelän-
ders an der Unterführung auf Steinbacher Seite ist übrigens bereits von der
BSO beauftragt worden.)
Betreuungsschule II
Die Arbeiten zur Erweiterung der Betreuungsschule II im ehemaligen Post-
gebäude in der Gartenstraße 22 auf die Räume im Erdgeschoss sind ange-
laufen. Zunächst wurden der gepanzerte Tresen und die Schließfächer aus-
gebaut. Wir werden damit weiteren mindestens 25 Schulkindern für eine
Nachmittagsbetreuung Plätze bieten, und dies, wenn alles nach Plan läuft,
pünktlich zum Schuljahresbeginn 2006/2007. Nach dem jetzigen Anmel-
dungsstand stünde dann allen Kindern ein Platz zur Verfügung.
Untersuchung der Flachdächer
Zwar haben wir fast alle Flachdachabdichtungen städtischer Gebäude in den

vergangenen Jahren erneuert: Altkönighalle, Kindergarten, Seniorenwohn-
anlage, demnächst ist auch das Bürgerhausdach dran (musste witterungsbe-
dingt verschoben werden). Dennoch haben wir den Einsturz der Eislaufhalle in
Bad Reichenhall zum Anlass genommen, den TÜV mit der Untersuchung der-
jenigen Flachdächer zu beauftragen, die Holztragwerke mit großer Spannweite
aufweisen. Dies sind die Altkönighalle und das Bürgerhaus. Erste Begehungen
durch den TÜV haben inzwischen stattgefunden. Ich hatte gehofft, Ihnen bereits
heute über die Ergebnisse berichten zu können. Da der TÜV aber derzeit mit
der Vielzahl von Flachdachprüfungen befasst ist, konnte noch kein Ergebnis-
bericht vorgelegt werden.

Schrägaufzug Bürgerhaus
Auch im Bürgerhaus wurde an der Treppe zwischen der Eingangsebene und
dem Foyer ein Schrägaufzug installiert, der es Rollstuhlfahrern ermöglicht,
den Aufzug im Foyer und damit alle Ebenen des Bürgerhauses ohne fremde
Hilfe erreichen zu können. Damit sind sowohl Bürgerhaus als auch Bürger-
büro absolut barrierefrei zu erreichen.

Schulneubau
Der Kreisausschuss hat beschlossen, den Architektenwettbewerb für den
Schulneubau mit Betreuungsschule auszuloben. Wenn alles planmäßig ver-
läuft, kann in der zweiten Hälfte des kommenden Jahres mit dem Neubau be-

gonnen werden. Dazu müsste natürlich bis dahin der Neubau der Grundschule
in Stierstadt stehen.
Straßenzustandsbericht
Allen Stadtverordneten liegt der Textteil des Straßenzustandsberichtes für den
Steinbacher Süden vor (mit Auflistung aller Schäden und Kostenschätzung des
Investitionsbedarfs). Den Fraktionen haben wir zudem je eine CD-ROM mit den
Plänen zur Verfügung gestellt. Der Straßenzustandsbericht wird noch auf das
nördliche Stadtgebiet erweitert (auch im Zuge der Vermögensbewertung für die
Umstellung des Haushalts von Kameralistik auf Doppik). In den vergangenen
Jahren sind bereits umfangreiche Straßensanierungsmaßnahmen durchgeführt
worden (Sodener Straße, Staufenstraße, Obergasse, Gartenstraße, Am
Rathaus und Wiesenstraße. Bei der Staufenstraße handelte es sich übrigens
eindeutig nicht um eine beitragsfähige Maßnahme. Auch die Obergasse war
nicht beitragsfähig, mit Ausnahme der Gehwege, die grundhaft saniert werden
mussten. Nach Abschluss des Kanalsanierungsprogramms muss nunmehr
noch größeres Augenmerk auf die Sanierung des Straßennetzes gelegt wer-
den. Allein im Steinbacher Süden müssen fast 70.000 € für die Beseitigung von
akuten Schäden aufgewendet werden. Der gesamte Erneuerungsbedarf wird
dort auf rund 2,5 Mio € geschätzt. Gestreckt auf 10 Jahre wären dies rund
250.000 € jährlich. Die Erneuerung des Straßennetzes kann somit nur im
Rahmen eines langfristigen Bauprogrammes finanziert werden.
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Seit mehr als 40 Jahren
im Dienste der Sicherheit!
Wir führen alle für die Verkehrssicherheit
erforderlichen Reparaturen durch
an PKW / LKW / Anhänger
sämtl. Fabrikate + Typen
mit TÜV-Abnahme
-- sowie Inspektionen usw. --

HAMMERSCHMIED GMBH
Staatlich anerkannter Bremsendienst nach § 29

61449 Steinbach (Taunus)
Industriestraße 2 · Telefon 0 6171/ 740 27 - 28

Ältester

Bremsendienst

im

Hochtaunuskreis

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH.

LASSEN SIE SICH VON UNS VERWÖHNEN!

Bahnstraße 21

61449 Steinbach
Tel. 0 6171 / 7 18 71

Preiswerte Ausführung
sämtlicher Maler- und
Tapezierarbeiten

61449 Steinbach (Ts.) · Bahnstraße 33 · Tel. 0 6171/ 7 25 16

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de
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Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabpflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

JHV des Sängerkreises Hochtaunus

Gesangverein Frohsinn Steinbach

Am 12. März 2006 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung des
Sängerkreises Hochtaunus im Bürgerhaus in Steinbach statt. Um 9.00
Uhr begrüßte der 1. Vorsitzende des Sängerkreises, Claus-Peter
Blaschke, die anwesenden Deligierten der Chöre, die zahlreich erschie-
nen waren. Der gastgebende Gesangverein Frohsinn 1841 erfreute die
Anwesenden mit zwei Liedvorträgen unter der Leitung von
Kreischorleiter, Wolfgang Gatscher. Dazwischen hieß Bürgermeister
Peter Frosch die Gäste in Steinbach herzlich willkommen. Die
Bewirtung mit Kaffee, Tee, kalten Getränken, belegten Brötchen und
Kuchen erfolgte durch unsere Sängerinnen. Die Vorsitzende des
Frohsinns, Sonja Hillbrunner, hatte am gleichen Tag Geburtstag und
erhielt vom Chor die Glückwünsche und einen Blumenstrauß. Die
Veranstaltung endete gegen 12.30 Uhr.                  Renate Hagenlocher

Der gesamte Vorstand wurde wiedergeählt!

Verein für Geschichte und Heimatkunde

Am 13. Februar 2006 fand die Mitgliederversammlung des Vereins für
Geschichte und Heimatkunde e.V. in Steinbach statt. Nach den
Berichten der 1.Vorsitzenden, Ilse Tesch, über die Aktivitäten des
Vereins im Geschäftsjahr 2005, des Kassierers, Karl-Heinz Trachsel,
über die Einnahmen und Ausgaben sowie der Revisorin, Helga Riedel,
über die Kassenführung stand die Vorstandswahl im Mittelpunkt der
Versammlung. Alle Vorstandsmitglieder hatten sich zur erneuten
Kandidatur bereit erklärt und wurden einstimmig wie folgt wiederge-
wählt: 1.Vorsitzende Ilse Tesch; 2.Vorsitzende Heide Margraf;
Schriftführerin Sandy Bong; Kassierer Karl-Heinz Trachsel;
Beisitzerinnen/Beisitzer Paul Bong, Ottilie Büchner, Heinrich Haldorn,
Manfred Hundt, Heidrun Möhle. Neu in den Vorstand wurde als
Beisitzerin Renate Weiskopf gewählt. Die Revisorin Gloria Recht
wurde für eine 3. Amtszeit wiedergewählt. Im Anschluß an die Wahlen
präsentierte Frau Tesch das Jahresprogramm für 2006 und gab einen
Ausblick auf die Gebiete Ausstellungen, Forschung/Publikationen
und Museumsaufbau. Die nächste Veranstaltung findet am 27. März
2006 zum Thema "Der Römische Limes - Weltkulturerbe und faszinie-
rendes Bodendenkmal" statt. Zu allen Veranstaltungen werden
Einladungen erfolgen. Auskunft erteilen: Ilse Tesch, Tel 06171 - 52170 u.
Heide Margraf Tel. 06171 - 982059.                                            Ilse Tesch

Der „Römische Limes“ - Lichtbildervortrag

Verein für Geschichte und Heimatkunde

Im Februar 2006, liebe Mitglieder und Freunde, wir laden Sie herzlich
ein zu unserer nächsten Veranstaltung: DER RÖMISCHE LIMES;
Weltkulturerbe und faszinierendes Bodendenkmal ein Licht-
bildervortrag mit Herrn Stephan Bender M.A., Wiesbaden am Montag,
27. März 2006, um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Steinbach, Raum
Pijnacker. Der 550 km lange Limes gehört seit letztem Jahr zu den
Welterbestätten der UNESCO. Für rund 150 Jahre trennte er zwischen
Rhein und Donau das Römische Reich von den Germanen. Überwa-
chungs- und Sperranlagen bildeten mit den Kastellen eine künstlich
geschaffene Grenze, unter deren Schutz sich eine Kulturlandschaft
nach südlichem Vorbild entwickelte.
Herr Bender wird uns in seinem Vortrag einen Überblick über die
Geschichte und Reste des Limes im Taunus und in der Wetterau geben.
Bemerkungen zu dem Status als Weltkulturerbe werden die
Ausführungen vervollständigen. Nachdem uns Dr. Thomas Richter
vom Saalburg Museum letztes Jahr in das Thema des Limes einführte,
freuen wir uns, das Thema zu vertiefen und u.a. sichtbare Zeichen vor-
geführt zu bekommen. Wir hoffen, daß wir damit Ihr Interesse geweck
haben und Sie bei der Veranstaltung begrüßen können.          Ilse Tesch

Steinbacher als Fahnenträger zur WM?

FSV Germania 08 Steinbach

AUFRUF AN ALLE STEINBACHER, Fußball-WM 2006 nicht ohne
Steinbacher Beteiligung!
Liebe Steinbacher, das Fußballmädchenteam des FSV Germania 1908
Steinbach hat sich bei der T-Com unter dem Teamnamen "Time to
make friends" als Fahnenträger beworben, d.h., 6 Steinbacher Mädchen
(Annika Meier-Gerrsler, Franziska Matern, Marie-Christine Pomp,
Nadine Teschauer, Malin Witzke und Sina Zampach) haben die einma-
lige Chance, bei der WM 2006 in Frankfurt zur Eröffnung eines Spiels
die Fair-Play-Fahne auf den Platz zu tragen. Dazu brauchen wir drin-
gend jede mögliche Unterstützung im Internet. Sie können die Mädels
dem Ziel näher bringen, wenn Sie ihnen möglichst täglich bis zum
Ende der Aktion am 2. April 2006 Punkte verleihen. Die Punkte können
über folgenden Link vergeben werden: www.t-com-news.de/fifa_
flagfriend/galerie_voting.php?page=view&teamname=time+to+
make+friends (Wem das zu lang ist, der kann sich auch unter www.
t-com-news.de bis zur Bewertung der Fahnenteams durchschlagen).
Im Anschluss an die Punktvergabe wird Ihnen eine e-Mail zugeschickt,
die Sie bitte beantworten. Nur dann werden Ihre Punkte auch gezählt.
Zur Zeit haben die Mädchen noch eine gute Chance, in die Auswahl
der Fahnenträgerteams zu kommen. Sie würden sich sehr freuen, wenn
sie es dank Ihrer Unterstützung schaffen könnten, denn so eine Chance
hat man nur einmal im Leben. Also, täglich ran an den Computer und
Punkte vergeben... Herzlichen Dank im Namen der Mädchen.

Gabi Treffert, Betreuerin der E3

Nordic Walking stärkt das Immunsystem!

Sport- und Fitnesspark Steinbach

Nordic Walking, das nebenwirkungsfreiste Medikament? 
Bei richtiger Anwendung, ein klares Ja.
Gesundheit definiert die Weltgesundheitsorganisation (WHO) als ein
Zustand des vollkommenen körperlichen, psychischen und sozialen
Wohlbefindens. Gesundheit wird nicht nur durch die Abwesenheit von
Krankheit und Gebrechen bestimmt.
Gerade heute in unserer hektischen Zeit ziehen Ruhe, Einsamkeit und die
Stille der Natur wieder vermehrt Menschen in ihren Bann. Deshalb ist es
kein Wunder, dass Nordic Walking so schnell so viele Anhänger gefun-
den hat, und es ist noch kein Ende abzusehen. Immer mehr Menschen
greifen zu den Stöcken, um den hohen gesundheitlichen Nutzen des
Nordic Walkens zu erleben. Ganz neu ist diese Sportart aus Finnland
natürlich nicht. Wintersportler nutzen schon seit Jahrzehnten die Stöcke
für ihr Sommertraining. Mit dem heutigen Nordic Walking hatte es
jedoch nicht viel zu tun. Material und die Technik haben sich weiterent-
wickelt. So ist eine ganz eigenständige Sportart entstanden. Über die
neue Trendsportart freuen sich besonders die Krankenkassen, denn
gesunde Mitglieder sind für sie im wahrsten Sinne des Wortes Gold wert.
Da sich Nordic Walking sehr sanft dosieren lässt, ist es kein Wunder, dass
gerade Sporteinsteiger den Absprung vom Sofakissen geschafft haben.
Außerdem entlastet es den Bewegungsapparat, was für Personen mit
Übergewicht, Knie- und Rückenproblemen sehr wichtig ist. In netter
Gesellschaft macht es außerdem richtig viel Spaß.
Nordic Walking wirkt sich positiv auf den ganzen Körper aus.
Nordic Walking trainiert alle vier sportmotorischen Fähigkeiten wie Kraft,
Ausdauer, Beweglichkeit und Koordination.
Nordic Walking ist erheblich effektiver als Walking ohne Stöcke.
Nordic Walking hat wegen der hohen Muskelbeteiligung (90%) einen
hohen Energieverbrauch. Es verbindet gesundes Abnehmen mit Natur-
erlebnis.
Nordic Walking entlastet den Bewegungsapparat.
Nordic Walking kann Verspannungen im Schulter- u. Nackenbereich lösen.
Nordic Walking verzögert den Alterungsprozess.
Nordic Walking fördert den Abbau von Stresshormonen.
Nordic Walking ökonomisiert die Herzarbeit.
Nordic Walking stärkt das Immunsystem.
Nordic Walking verbessert die Herz-Kreislauf-Leistung.
Nordic Walking kann den Blutdruck, sowie die Blutfettwerte regulieren
Nordic Walking stärkt die Knochen und mindert somit Osteoporose Risiko.
Um all die positiven Eigenschaften auskosten zu können, ist die richtige
Technik und regelmäßiges Training (mindestens zwei- bis dreimal pro 
Woche für 30-60 Min.), mit der optimalen Herzfrequenz Vorraussetzung.
Mehr als ca. 70% der Walker gehen falsch!
Im Schnitt macht ein Nordic Walker 10.000 Schritte in der Stunde, das
bedeutet, dass dabei jede Schulter durch den Stockeinsatz 5000mal be-
wegt wird. Bei korrekter Technik und der richtigen Stocklänge führt das
zum gewünschten Trainingserfolg. Bei falscher Ausführung dagegen,
können Schädigungen vor allem im Schulter-Nackenbereich sowie im
Ellbogengelenk auftreten. Ich empfehle die Teilnahme an einem unserer
Kurse, in denen lizenzierte gut ausgebildete Trainer Sie in die Welt des
Nordic Walkens einweisen und Sie die richtige Technik leicht erlernen.
Ab April bieten wir Kurse für Nichtmitglieder über Zehnerkarten an. Wer
sich mit den Stöcken angefreundet hat u. seine ersten Touren über Felder,
Wiesen und durch Schatten spendende Wälder gemacht hat wird diese
Sportart lieben.
Am 2. April 2006 stellt der Sport- und Fitnesspark in Steinbach von
11-17 Uhr zum Start in die Sommersaison sein Sport- und Fitness-
konzept vor. Die Teilnahme an den verschiedenen Kursangeboten
setzt eine Mitgliedschaft im Sport- und Fitnesspark nicht voraus. 
Elke Fritsch,   Lehrerin für Fitness, Gesundheit und Sportrehabilitation 

Nordic Walking lnstruktorin, Sport- und Fitnesspark, Steinbach

RSV bei Bezirksmeisterschaften erfolgreich!

RSV Wanderlust Steinbach 

Am 4. März konnten unsere Aktiven ihr Können bei der Bezirks-
meisterschaft in Hattersheim zeigen. Der Radsportverein war mit 17
aktiven Sportlerinnen vertreten. Die Jüngste mit 6 Jahren und die Älte-
sten waren 13 Jahre. Es starteten drei 1er Kunstradfahrerinnen u. zwei
auf einem Kunstrad, sowie vier 4er Einradmannschaften. Und das soll-
te Früchte tragen! Unter den 1er B-Schülerinnen wurde Malin
Schneitzer Erste und damit auch Bezirksmeisterin. Franziska Arnold
wurde in ihrer Gruppe 5. Christiane Peters startete unter den A-Schü-
lerinnen u. wurde Vize-Bezirksmeisterin. Gemeinsam mit Franziska
wurde sie auch Erste im 2er Kunstradfahren. Die Einradmannschaften
waren auch nicht ohne: Die "alten Hasen" Julia Schweizer, Sabrina
Schweizer, Christiane Peters und Vivien Tillmann landeten in ihrer
Klasse auf dem 1. Platz. Der Vierer II mit Viola Rüde, Annika Lomb,
Vanessa Schaar und Julia Schlembach wurden ebenfalls Erster und damit
Bezirksmeister. In der Klasse der C-Schülerinnen waren 2 Mann-
schaften am Start. Eine davon war mit Sonja, Streyda, Franziska und
Nadja am Start. Sie haben ebenfalls die Bezirksmeisterschaft mit dem 1.
Platz abgeschlossen. Unsere Jüngsten, Dilara, Jessica, Mana u. Natalie
wurden Vize-Bezirksmeister. Alle Einradmannschaften außer die Kü-
ken haben die Qualifikation zur Hessenmeisterschaft erreicht. So kön-
nen wir mit einer sehr großen Mannschaft am 14.5. in Braunatal an
Start gehen. Herzlichen Glückwunsch allen Sportlern.    Iris Schweizer

Einladung - JHV am 25. März im Bürgerhaus
Einladung zur JHV am 25. März 2006, um 18:30 Uhr, im Clubraum des Bür-
gerhauses. Wichtigster Tagesordnungspunkt: Neuwahl des Vorstan-
des! Der Vorstand bittet alle Eltern unserer Sportler/Innen um zahlreiche
Teilnahme an der Versammlung. Es gilt ihren Kindern auch in Zukunft die
Ausübung des Kunstradfahrens zu ermöglichen!            Herbert Kohlmann

Stadtmeisterschaft der Schachspieler

Schachclub Steinbach 

Stadtmeisterschaft des Schachclubs Steinbach u. weitere Termine
Die ausstehenden Runden zur Stadtmeisterschaft des Schachclubs wer-
den am 30.3., 27.4., 18.5, 8.6. und 29.6. ausgetragen. Die Siegerehrung mit
Abschluss-Blitzturnier findet 6. Juli um 19.30 Uhr im Bürgerhaus statt.
Steinbach 1 ist im vergangenen Jahr als Hessenmeister in die Oberliga Ost
aufgestiegen. Dort ist Spannung angesagt vor den o.a. Schlussterminen.
Es kämpfen noch mehrere Mannschaften gegen den Abstieg. Die
Oberliga ist die dritt-höchste Spielklasse nach der Bundesliga I und II.
Weitere Termine des Schachclubs; 19. März letzter Spieltag der
Mannschafts-Meisterschaften im MTS-Schachverband. 12. März Oberliga
Ost Brett vorm Kopp Ffm. gegen Steinbach. 1. und 2. April Schlussrunde
in der Oberliga Ost in Steinbach gegen zwei Mannschaften aus Erfurt.
Am 22. April MTS -Blitz-Einzelmeisterschaften in Steinbach (Beginn 14.00
Uhr im Bürgerhaus). Am 10. Juni findet das 3. Jugendturnier in Steinbach
statt. Zum Turnier werden zwischen 80 und 120 Teilnehmer erwartet, die
nicht nur aus Frankfurt und den starken Schachverbänden des Hochtau-
nus- bzw. Main-Taunus-Kreises kommen.                           Günter Becker
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Rundfunk und
Fernsehreparaturen

Meisterbetrieb

Installation von
Satellitenanlagen
Beratung und Verkauf

Radio Ptok
61449 Steinbach (Taunus)

Untergasse 14

malermeister

eschborner straße 30
61449 steinbach/ts.

moderne raumgestaltung
fußbodenbeläge
vollwärmeschutz
tapezierarbeiten
maler-verputz-anstrich

tel. 0 61 71/ 7 37 72

fax 0 6171/ 8 63 54

D1- 0171/ 3 32 37 72

E-Mail: Maler-Meier @t-online.de

www.Maler-Meier.de

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Kfz-Reparaturen aller Art

und Kfz-Elektrik

Kfz-Meister

KKKK AAAA RRRR LLLL HHHH EEEE IIII NNNN ZZZZ

GGGG ÜÜÜÜ NNNN TTTT HHHH EEEE RRRR

Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/ Ts.

Telefon (0 61 71) 7 84 33

Unsere Termine im:
Datum  Zeit Angebot 

März 2006
13.  09.30    Kurs: Browser-Firefox brücke-Treff, Hessenr. 24
20.  19.00    Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 3
26.  ?????     Wandern Tel. Schuldt - 978055

April 2006
02.  15.00    Cafe-Nachmittag Evang.Gem.haus 
03.  19.00    Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 3
21.  18.00    Kurs: CD’s brennen brücke-Treff, Hessenr. 24
24.  09.30    Internet&ebay    -1.Teil brücke-Treff, Hessenr. 24
24.  19.00    Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 3
24.  18.00    Schnupperkurs-WORD -1.Teil brücke-Treff, Hessenr. 24
26.  18.00    Schnupperkurs-WORD -2.Teil brücke-Treff, Hessenr. 24
27.  09.30    Internet&ebay    -2.Teil brücke-Treff, Hessenr. 24
28.  18.00    Schnupperkurs-WORD -3.Teil brücke-Treff, Hessenr. 24
30.  ?????     Wandern Tel. Schuldt - 978055

Laufende Angebote
DI   10.30    Digitale Fotografie brücke-Treff, Hessenr. 24
DI   18.30    Möglichkeiten am PC brücke-Treff, Hessenr. 24
MI  11.00    Möglichkeiten am PC brücke-Treff, Hessenr. 24

Bürgerselbsthilfe Steinbach (Taunus) e.V.
Hessenring 24 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. 06171/981800 · Fax 06171/981801 
eMail: bruecke-steinbach@t-online.de 
Internet: www.bruecke-steinbach.de

PC-Highlights in Steinbach

„die brücke“ Steinbach 

Das umfangreiche Angebot an PC-Kursen durch die „brücke“ wird
auch im 2. Quartal 2006 weitergeführt. So werden insgesamt 3 x
Internetkurse (Einkaufen; ebay; Online-Banking und Browser) angebo-
ten. Dazu die Unterweisung ,,CD’s brennen" und Orientierungshilfen
zum Kauf eines PC (was muss sein - was nicht) - das Innenleben eines
PC praxisnah vorgezeigt. Außerdem bietet die "brücke" - für
Totalanfänger einen kostenlosen Schnupperkurs in Textverarbeitung an.
Alle Info's zu den Kursen (Einführungspreise) erhalten Sie Dienstag
abends von 18.30 bis 20.00 Uhr im "brücke"- Büro, Hessenring 24, wo
auch Anmeldungen entgegengenommen werden. Unterlagen senden
wir ihnen gerne zu. A. Kemmerer

Neuer Vorstand wurde gewählt

Kleingärtnerverein „Im Wingert e.V.“

Auf der Jahreshauptversammlung am 10. März 2006 wurde der
Vorstand des Kleingartenvereins "Im Wingert e.V." turnusgemäß neu
gewählt. Gewählt wurden die Gartenfreunde Rudolf Stadler (Vorsitzen-
der), Günter Gramatte (stellv. Vorsitzender), Günter Hauert (Kassierer)
sowie die Gartenfreundin Katrin Wechsler (Kassiererin). Der neue
Vorsitzende dankte dem, auf eigenen Wunsch aus dem Vorstand ausge-
schiedenen Vorsitzenden Gartenfreund Gerd Drews für seine 22jährige
Vorstandsarbeit. Die Ernennung des Gartenfreundes Gerd Drews zum
Ehrenvorsitzenden wurde von den Mitgliedern des Kleingartenvereins
einstimmig bestätigt.                           Rudolf Stadler, Tel. 06171-980972 

Jahreshauptversammlung am 1. April 2006

AWO Steinbach

Liebe Mitglieder der AWO, zur satzungsgemäßen Jahreshauptver-
sammlung lädt der Vorstand alle Mitglieder ein, um Rechenschaft über
seine Arbeit im zurückliegenden Geschäftsjahr abzulegen.

Die Jahreshauptversammlung findet statt am Samstag, 
dem 1. April 2006, um 15.00 Uhr, im Bürgerhaus, Großer Saal
Tagesordnung: 1. Bericht des Vorstandes; 2. Vorlage des Finanzberichtes;
3. Bericht der Revisoren; 4. Aussprache über die Rechenschaftsberichte;
5. Entlastung des Vorstandes; 6. Wahl des Vorstandes; 7. Anträge;
8. Verschiedenes. Sollten Mitglieder beabsichtigen, Anträge zu stellen,
über die in der Jahreshauptversammlung abgestimmt werden muss, so
müssen diese bis zum 26.03.2006 schriftlich beim Vorstand eingereicht
werden. Wie auch in den Vorjahren ist für einen kleinen Imbiss während
der Versammlung gesorgt. Es würde uns freuen, wenn viele Mitglieder
an der Versammlung teilnehmen würden. Ingrid Peters (Vorsitzende)

Bericht von der JHV am 6. März 2006

Schützengesellschaft Steinbach 1930 e.V.

Am Montag, dem 6. März 2006 fand auf unserem Stand in der
Altkönighalle unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt. Bei der
widrigen Wetterlage hatten sich nur wenige Mitglieder eingefunden,
daher waren alle anstehenden Punkte schnell abgehakt. Der Vorstand
wurde auf Antrag unseres Kassenprüfers Georg Belier einstimmig entla-
stet. Neuwahlen sind erst wieder im nächsten Jahr.     Wolfgang Heinrich

Kreismeisterschaften in Hofheim

Schwimmverein Steinbach

Bei den Kreismeisterschaften des Main- und Hochtaunuskreises, die
diesmal in Hofheim stattfanden, errangen die Schwimmer 18 Titel.
Insgesamt wurden es 18 goldene und 6 silberne Medaillen. Mathias
Mehl der bei 10 Starts, 10 mal den Titel als Kreismeister holte, war an
diesem Wochenende auf den Punkt topfit. Elias Dörr, der zum ersten
Mal startete, erreichte über die 50m Brust den dritten Platz. Die
Plazierungen im Einzelnen: Hagen Dörr jeweils erster über 200m
Freistil; 50m und 100m Brust; 100m Lagen. 2ter über 50m und 100m
Rücken. Mathias Mehl: 1ter Platz über 50m, 100m, 200m und 400m
Freistil; 50m, 100m und 200m Brust; 50m Rücken; 50m Schmetterling;
100m Lagen. Joshua Dörr jeweils erster über 50m, 100m und 200m
Brust; 50m Freistil. Freya Dörr: 2te über 50m und 100m Brust; 50m
Rücken; 200m Freistil; 4te über 50m und 100m Freistil.

Nächster Treff am 4. April 2006

Frauenstammtisch Steinbach

Unser nächster Treff ist am Dienstag, 4. April 2006 um 19. 00 Uhr in
der Gaststätte Bistro,, Ile-de-Ré " und zwar in der neuen Scheune, da 
können wir laut babbeln und keiner regt sich wegen uns auf.

Junge Union spendet 350,- € an Betreuungsschule

Junge Union Steinbach

Junge Union spendet 350,- € für die neue Betreuungsschule
Die Junge Union Steinbach (JU) hat bei verschiedenen Aktivitäten, wie
z.B einem Fußballturnier, Geld erwirtschaftet, welches die
Jungpolitiker nunmehr der Betreuungsschule II spendeten. Die
Vorsitzende Hanna Genzmer überreichte der Leiterin der Betreu-
ungsschule II Frau Hirschmann einen Scheck in Höhe von 350 Euro.
"Wir sind stolz darauf solch eine Summe zusammenbekommen zu
haben, wenn diese dann auch noch für einen guten Zweck sinnvoll
eingesetzt werden kann, ist es umso besser", so die Vorsitzende.
Gleichzeitig bekamen die anwesenden JU'ler, in der erst vor kurzem im
ehemaligen Postgebäude neu entstandenen Betreuungsschule, einen
Einblick in die Arbeit der Betreuerinnen und nutzten die Gelegenheit,
sich die Räumlichkeiten anzusehen. Zur Zeit werden dort 13 Kinder
von Frau Hirschmann und von Frau Ayyildiz betreut, jedoch sollen die
Kapazitäten im Laufe des Jahres ausgebaut werden. Kinderbetreuung
stellt für die Nachwuchspolitiker eine der wichtigsten Aufgaben in
Steinbach dar, gerade jetzt, wo mit neuen Baugebieten insbesondere
junge Familien die Chance auf ein eignes Heim geboten wird. "Wir
müssen uns schon jetzt über die Zukunft der Kinderbetreuung
Gedanken machen, um kurzfristige, überhastete Lösungen zu vermei-
den. Gerade junge Familien müssen wissen, dass es jetzt und in
Zukunft ausreichend Betreuungsplätze in Steinbach gibt und geben
wird. Dabei werden wir versuchen, Elterninitiativen, noch stärker als
bisher schon geschehen, zu unterstützen und zu fordern", so Daniel
Schüßler, Pressesprecher der JU.  Der Besuch in der Betreuungsschule
II war für die JU sehr informativ und "wenn wieder Geld übrig ist", so
Hanna Genzmer, "dann wird wir dieses wieder sinnvoll gespendet."

Daniel Schüßler

Erfolgreicher Kleidermarkt der SPD

SPD Steinbach - Kleidermarkt -

Zahlreiche Eltern und Kinder gestalteten ein lebhaftes Markt-
geschehen. Das breit gefächerte Angebot auf den restlos verkauften
Tischen im Bürgerhaus bot beste Voraussetzungen für gute Geschäfte.
Anschließend konnten sich die Marktteilnehmer bei Café, Kuchen und
kalten Getränken stärken und erholen.                  Foto: Dieter Nebhuth

Das Double geschaftt: die Tennis-Damen 40!

Tennisclub Steinbach

Was der FC Bayern München für die Bundesliga ist, sind die Damen 40 für
den TC Steinbach. Auch sie holten ganz souverän ein Double. Im Sommer
war es - ungeschlagen - der Staffelsieg in den Meden-Spielen verbunden
mit dem Aufstieg. Nun kam - auch ungeschlagen - der Winterhallentitel
hinzu, der in der Tennishalle Abt in Oberursel ausgespielt wird. Die
Damen waren sehr gut von Martin Mann, ihrem neuen Trainer, eingestellt
und zeigten als Team in allen Spielen eine sehr starke Leistung. Das lässt
für die neue Saison hoffen. Folgende Damen sind in der Mannschaft:
Karin Ruck, Carmen Mrugalla, Birgit Dettmar Voerste, Ulrike Apelt, Tina
Weber, Conny Tacke, Conny Reimann und die neue Mannschaftsführerin
Conny Grabner, die von Silvia Vogt-Posta, wie man sieht, ein intaktes
Team übernommen hat. Bei Ulrike Apelt wird standesgemäß wie bei den
Bayern das Double gefeiert.                              Text und Foto: Peter Kusche

Der Tennisspaß beginnt mit dem Arbeitseinsatz

Tennisclub Steinbach

Der Winter war hart und die Tennisanlage im Wald verlangt jetzt am
Samstag dringend nach dem allzeit beliebten Arbeitseinsatz. Nachdem
am letzten Samstag die Plätze noch zu nass waren, kann es am 25.
März ab 9.00 Uhr richtig losgehen mit der Frühjahrskur auf der
Tennisanlage. Der erste Arbeits-Samstag am 18. März musste noch aus-
fallen. Dafür sind die Mitglieder des Tennisclub Steinbach für den die-
sen Samstag, am 25. März, um so mehr aufgerufen, sich mit Eifer an der
Frühjahrs-Kur zu beteiligen. Ganz nach dem Motto: "WIR SIND TEN-
NIS und starten gerne mit Spaß und Arbeitseinsatz in die Saison 2006".
Auch in diesem Jahr hat der Wald, der im Sommer so schönen Schatten
spendet, wieder Berge von Laub auf die Tennisplätze geworfen.
Darüber wollen wir uns nicht beklagen sondern gemeinsam mit ange-
messener Freude und richtigem Eifer das Laub beseitigen . . . und die
gesamte Anlage unter Leitung von Walter Kopf und Josef Schulwitz
Fit-Machen für eine schöne Tennissaison. Weitere Arbeits-Sams-
tage sind auch der 1. und 8. April. Peter Geisel
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61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

CLAUS NUSCHELER GMBH

Meisterbetrieb

61445 Steinbach (Ts.) 
Wiesenstraße 2
Postfach 203
Tel. 0 61 71 / 7 32 00
Fax 0 61 71 / 97 16 95

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

· 0 61 71 - 7 68 71

S P E Z I A L I T Ä T E N

Frisches Wild:
Reh, Hirsch, Wildschwein,

Lamm, Feldhase, Fasan,
sorgfältig zerlegt und verpackt. 

Frisches Geflügel:
Truthähne, Flugenten, Hühner,

Gänse, Fleisch-Hähnchen
sowie Kaninchen, Eier alles

aus Boden- und
Freilandhaltung

Bitte vorbestellen

Eschborner Str. 32 ·  61449 Steinbach/ Ts.

Tel. 06171/ 982053 · www.windeckers.com

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -
Wiesenstraße � (Ecke Untergasse)
����� Steinbach (Taunus)
Telefon: � �� �� / � �� �� ��

Telefax: � �� �� / � �� �� �� 	 E
Mail: b�b@blumen
bunk�de

Aufbruch in den Frühling
Jetzt ist es soweit -- Wir starten mit . . .

Viola
Primeln
Tulpen

Narzissen und Vergissmeinnicht

. . . in den Frühling!

Ihr Spezialist für gesunden Schlaf 
- über 140 Jahre -

Modernste Bettfedernreinigung des Hochtaunuskreises
- Innerhalb eines Tages -

Inletts · Daunen · Matratzen · Lattenroste · Bett- Tischwäsche

Spezial - Hausservice -
Matratzen-Probeliegen in Ihren häuslichen Räumen,

für mehrere Tage
Sonderpreis-Aktion - bis zu 30% reduziert

Betten-Rühl
Oberursel-Weißkirchen

Weißkirchener Straße 77 · · 0 61 71 - 7 36 13
- Parkplatz vor dem Hause -

Ballsportnacht - Betrieb in der Altkönighalle!
Es war Freitag, der 3. März 2006, Eiseskälte, Schnee und Eis, keine
guten Voraussetzungen, Jugendliche nachts in die abgelegene Alt-
könighalle zur Ballsportnacht zu locken. Gegen 22.30 Uhr betrat ich die
Halle, in der Hoffnung, dass wenigstens ein paar Jugendliche in dieser
Nacht Lust auf Ballspielen hätten. Auf der Tribune erblickte ich, wie
immer, die Vorsitzende des Fördervereins für Kinder und Jugendliche,
Ingrid Golba, mit ihrer Vorstandskollegin, Cornelia Pavlik, die nun
schon zum sage und schreibe neunzehnten Mal die Ballsportnacht
betreuten. Und ihren strahlenden Augen nach zu urteilen, waren wohl
doch einige Jugendliche gekommen. Nach einem Blick auf das
Spielfeld traute ich meinen Augen nicht, als ich sah, dass sich fast 35
Jugendliche, mehr als je zuvor, in der Halle tummelten. Sie hatten fünf
Mannschaften gebildet, sogar einen richtigen Schiedsrichter hatten sie
mitgebracht und veranstalteten ein regelgerechtes Fußballturnier. Es
war erfreulich zu sehen, dass das Ganze sehr gesittet und äußerst fair
vonstatten ging. Auch einige weibliche Jugendliche waren interessierte
Zuschauerinnen. Als ich gegen 24.00 Uhr die Altkönighalle verließ, war
das Turnier noch in vollem Gange und, wie mir berichtet wurde, ging
es erst kurz vor 02.00 Uhr zu Ende. 
Nachdem zwischenzeitlich einmal die Beteiligung zu wünschen übrig
ließ, war ich jetzt doch sehr froh, dass wir die vor vier Jahren vom
"Netzwerk Jugend“ ins Leben gerufene Ballsportnacht weitergeführt
haben. Dem Förderverein für Kinder und Jugendliche nochmals herz-
lichen Dank für die Unterstützung, die ich mir auch weiterhin erhoffe.
Die nächste Ballsportnacht ist am 5. Mai 2006 um 22.00 Uhr
in der Altkönighalle vorgesehen.       Peter Frosch, Bürgermeister

Bürgersprechtage des Versorgungsamtes
- Rathaus Oberursel, Geb. A, Zi. 106 von 14 bis 17 Uhr -
Das Hessische Amt für Versorgung und Soziales Frankfurt am Main -
Versorgungsamt - bietet Bürgersprechtage in Oberursel an. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter nehmen hierbei u.a. Anträge entgegen
oder helfen Ihnen beim Ausfüllen, stellen Schwerbehindertenausweise
aus und beraten Sie in folgenden Angelegenheiten: - Feststellung und
Ausstellung von Ausweisen für Behinderte (Schwerbehindertenrecht -
SGB IX) - Zahlung von Erziehungsgeld (Bundeserziehungsgeldgesetz -
BerzGG) - Überwachung von Alten-, Behinderten- und Pflegeheimen
und Beratung in Heimangelegenheiten (Heimgesetz - HeimG) - Zah-
lung von Rentenleistungen an Kriegsbeschädigte (Bundesversorgungs-
gesetzt - BVG), Opfer von Gewalttaten (Opferentschädigungsgesetz -
OEG), Wehrdienstgeschädigte (Soldatenversorgungsgesetz - SVG), 
Zivildienstgeschädigte (Zivildienstgesetz - ZDG) und deren Hinter-
bliebene. Nächster Termin:

Donnerstag, 6. April 2006
Wenn Sie den Sprechtag wahrnehmen wollen, ist zur Vermeidung län-
gerer Wartezeiten eine vorherige Terminvereinbarung unbedingt erfor-
derlich. Telefon-Versorgungsamt: (0 69) 15 67 -267

Frauengruppe: Trennung / Scheidung
Frauengruppe zum Thema Trennung/Scheidung in der Beratungs-
stelle des Vereins Frauen helfen Frauen Oberursel
Ab Mittwoch, 26.04.2006 finden insgesamt 10 Gruppentreffen wöchent-
lich von 18.00 Uhr 20.00 Uhr in den Räumen der Beratungsstelle von
Frauen helfen Frauen e.V., Am Marktplatz 10 in Oberursel statt. In der
Trennungsgruppe haben Sie die Möglichkeit, sich mit anderen Frauen
auszutauschen und für den praktischen alltäglichen Bereich gemein-
sam Lösungen zu überlegen. Es können neue Kontakte entstehen,
Ideen, Meinungen und Erfahrungen der anderen Frauen erweitern den
Horizont. In der Gruppe können Sie vielleicht ihre Stärken, das Weinen
und Lachen (wieder)entdecken, sie soll eine Insel der Ruhe und Kraft
in ihrem gegenwärtigen Chaos sein. Die Gruppe wird begleitet von
Beate Fink, Dipl. Pädagogin und Dipl. Sozialtherapeutin.  Anmelde-
schluss ist der 10.04.2006. Weitere Infos und Anmeldung: Frauen helfen
Frauen e.V. Postfach 1667, 61406 Oberursel Tel.: (06171) 51768, Fax:
(06171) 587909 eMail: fhf_oberursel@freenet.de

Kanufreizeit des JuZ ab 25.5. - Noch Plätze frei!
Der Frühling naht und mit ihm die Kanutour des Steinbacher Jugend-
hauses! - Raus aus Steinbach, rein ins Grüne und in die Boote! Los geh-
t's am 25. Mai: Wir fahren mit Kleinbussen und PKWs Richtung Bad
Kissingen, wo unser Ausgangspunkt ist. Bis zum 28. Mai werden wir
dann die Fränkische Saale flussabwärts bis nach Gemünden paddeln.
Übernachtet wird in Zelten. Abends gibt's Gegrilltes und Lagerfeuer.
Mit unserem erfahrenen Team samt Ex-Jugendpfleger Jan Doderer, der
uns sicher über den Fluss geleiten wird, wird auch diese Freizeit sicher
wieder zum unvergesslichen Erlebnis für alle Beteiligten. Anmelden
können sich alle Jugendlichen ab 12 Jahren. Vorkenntnisse sind nicht
nötig, allerdings solltet Ihr gut schwimmen können. Also schnell
anmelden, die Plätze sind begrenzt! Anmeldeschluss ist der
31.03.2006. Die Kosten belaufen sich auf 75,- Euro. Darin ent-
halten sind Fahrt, Verpflegung, Übernachtungen und die Ausrüstung
zum Kanufahren. Weitere Informationen bei Jugendpflegerin Andrea
Schwuchow unter (06171) 978850 oder zu den Öffnungszeiten des
Jugendhauses, Eschborner Str. 17 in Steinbach, Di.-Do. von 15.00- 19.00
Uhr und Fr. von 16.00-21.00 Uhr. Hier könnt Ihr Euch auch anmelden.

Film und Medienprojekt mit Offenbach
Film und Medienprojekt in Zusammenarbeit mit dem Offenen
Kanal Frankfurt/Offenbach
Ob Kurzfilm, Reportage oder Videoclip, was werden soll entscheidet
ihr mit euren Ideen und Vorstellungen. Technisch und personell unter-
stützt werden wir vom OK mit allem was wir brauchen und wissen
müssen. Wir werden den Umgang mit Kamera, Beleuchtung und Ton-
technik soweit vermittelt bekommen, dass es uns möglich sein wird
einen sendefähigen Film zu produzieren. Wir werden hautnah erfahren
wie Fernsehen gemacht wird, indem wir selbst eine Sendung herstel-
len. Die gesamte Trickkiste eines modernen Aufnahmestudios wird uns
hierbei zur Verfügung stehen. Vieles ist möglich. Zum Beispiel mit der
Blue-Box-Technik können wir ein Steinbacher Supergirl über den Pijn-
acker-Platz fliegen lassen oder eine Riesin durch die Bahnstraße stamp-
fen lassen. Auch wird uns klar werden, was nicht möglich oder erlaubt
ist. Ganz egal was Ihr machen wollt, am Anfang stehen Eure Ideen,
dann werden wir sehen was geht. Die einzigen Voraussetzungen die
Ihr mitbringen müsst, sind Spaß an Teamarbeit sowie regelmäßig ein-
mal in der Woche für ca. 3 Monate, 2-3 Stunden Zeit für die
Projektarbeit zu haben. Das Angebot richtet sich an Jungs im Alter von
12-16 Jahren. Die Anzahl der Teilnehmer ist auf maximal 10 beschränkt.
Mögliche Projekttage sind Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 16-
19 Uhr. Das erste Treffen des Filmteams ist am Mittwoch, 03. Mai 2006
um 17 Uhr im Jugendzentrum, Eschborner Straße 17. Die Teilnahme ist
kostenlos. Die Reihenfolge der Voranmeldungen entscheidet über die
Vergabe der Plätze. Anmelden und informieren könnt Ihr Euch direkt
im Jugendzentrum, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 15-19
Uhr und Freitag von 15-21 Uhr oder unter Tel. (0 61 71) 97 88 50.

Veranstaltung Hessisches Tagespflegebüro
Das Hessische Tagespflegebüro ist ein zentraler Fachdienst, der im
Rahmen der Offensive für Kinderbetreuung des Landes Hessen geför-
dert wird. Er ist aus der Arbeit des Maintaler Tagespflegeprojektes ent-
standen, hat dort Geschäftssitz und arbeitet überregional. Im Jahr 2006
bietet das Büro Fortbildungen für Multiplikatorinnen, Tagespflegeper-
sonen, Fachtagungen, eine Supervision, Fachgespräche sowie Vernet-
zungstreffen an. Der Veranstaltungskalender ist über das Hessische
Tagespflegebüro, c/o Stadt Maintal, Klosterhofstraße 4-6, 63477 Main-
tal, Tel. (0 61 81) 400 724, erhältlich. Weitere Informationen finden Sie
auch auf der Homepage www.hessischestagespflegebuero.de

Neue Jugendpflegerin im JuZ
Als neue Jugendpflegerin der Stadt Steinbach (Ts.) möchte ich mich
gerne vorstellen. Mein Name ist Katrin Draisbach. Ich bin 26 Jahre alt
und seit Januar 2006 mit 20 Wochenstunden bei der Jugendpflege tätig.
Nachdem ich vor zwei Jahren schon einmal als Praktikantin im Jugend-
haus beschäftigt war, habe ich nun nach Abschluss meines Pädagogik-
Studiums die Schwangerschaftsvertretung für Frau Kasik übernom-
men. Zur Zeit beschäftige ich mich schwerpunktmäßig mit der Organi-
sation eines Selbstverteidigungskurses für junge Frauen als Einstieg in
ein Mädchenprojekt. Weitere wichtige Teile meines Aufgabengebietes
sind die Arbeit im offenen Betrieb des Jugendhauses sowie die Unter-
stützung der Jugendlichen auf der Suche nach Ausbildungsplätzen.
Die durchaus vielseitigen Bereiche in der Jugendarbeit empfinde ich als
idealen Einstieg ins Berufsleben.       Katrin Draisbach, Jugendpflegerin

Sicherheits- und Konfrontationstraining
Sicherheits- und Konfrontationstrainingswochenende für Mädchen
"Nur Mädchen, die rausgehn werden die Welt sehn!" - Unter diesem
Motto sollen Steinbacher Mädchen am 29. und 30. April 2006 bei der
erfahrenen Trainerin Monika Baumgartl lernen, mit schwierigen oder
gefährlichen Situationen umzugehen, indem sie selbstbewusst auftre-
ten und frühzeitig Gefahren erkennen lernen. Denn: Kraft, Sportlich-
keit oder besondere Fitness sind nicht erforderlich, um einen gefähr-
lichen Angreifer zu besiegen! Mädchen im Alter zwischen 13 und 16,
die Interesse haben, können sich gerne im Jugendhaus unter Tel. (0 61
71) 97 88 50 melden. 

Anmeldeschluss ist der 07. April 2006. 
Organisiert wird dieser Kurs von Katrin Draisbach, der neuen Jugend-
pflegerin bei der Stadt Steinbach (Taunus). Infos: Jugendpflege der
Stadt Steinbach (Ts), Tel. (06171) 978850.

Vorlesestunde mit Osterbasteleien
Am Mittwoch, 5. April 2006 liest von 16.00 bis 17.00 Uhr Jochem Entze-
roth für unsere jüngsten Leserinnen und Leser lustige Osterhasen-
geschichten vor. Im Anschluss gibt es kleine Osterbasteleien. Zum
Thema Ostern finden Sie in unserer Stadtbücherei eine reichliche Aus-
wahl an Bastelbüchern, lustigen Geschichten und Bilderbüchern von
Osterhasen und ihren Helfern. Weitere Infos: Stadtbücherei Steinbach
(Taunus), Tel. (0 61 71) 98 01 67.

Termine Gewerbestammtisch 2006

Gewerbeverein Steinbach 

3. Stammtisch 02. Mai 
4. Stammtisch 04. Juli
5. Stammtisch 05. September 
6. Stammtisch 07. November 
jeweils um 20.00 Uhr im Hotel „Zum Brunnen“

3. Steinbacher Stadtfest 
am 17. und 18. Juni 2006 

Weitere Veranstaltungen in Steinbach (Ts.)
Bürgerschoppen am Pijnackerplatz, 16. JuIi 2006 
Rathauskonzert, 27. August 2006 
Weihnachtsmarkt in der Kirchgasse 
02. und 03. Dezember 2006

Achtung: Leitfaden für die Werbung zur WM
Vom 08.Juni bis zum 09. Juli 2006 findet in Deutschland die Fußball
Weltmeisterschaft statt. Millionen Gäste aus der ganzen Welt werden
nach Deutschland kommen um dieses Großereignis zu verfolgen.
Hierin liegt sicher auch eine Chance für das Heimische Gewerbe sich
einem breiten nationalen und internationalen Publikum zu präsentie-
ren. Doch Vorsicht ist geboten, die Fußballweltmeisterschaft ist auch ein
Markenprodukt und dementsprechend geschützt. Rechtlich geschützt
sind daher eine Vielzahl von Einzelbegriffen oder Kombinationen von
Begriffen, die mit der Fußballweltmeisterschaft 2006 in Verbindung
gebracht werden können. FIFA-Fußball-Weltmeisterschaft, WM 2006,
Deutschland 2006 oder einfach WM 2006 gehören dazu. Damit sie in
ihrem Unternehmen keine kostspieligen Fehler mit Werbemaßnahmen
zur WM machen, haben wir von der IHK einen Leitfaden für Marke-
tingmaßnahmen erhalten, den sie beim Gewerbeverein Steinbach
anfordern können. Anruf genügt: 06171 981936.              Andreas Bunk

STEINBACHER

Am 17.+18. Juni
auf der Bahnstraße

T
A
D
T
F
E
S
T

3333....
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HEIDE SCHILLING und ANDREAS WEND

1. Steinbacher Skatverein

Tanzsport Verein Blau-Gold Steinbach

LC Steinbach - Jugend FSV Steinbach - C-Junioren

TuS Steinbach - GymnastikRSV Wanderlust Steinbach

TuS Steinbach - Senioren -   TuS Steinbach - Tischtennis

Wanderpokal Airdrie A.S.C. für 
Heide Schilling (TuS) + Andreas Wend (LCS)
ANDREAS WEND Leichtathletik Club Steinbach
1. Platz bei der Deutschen Meisterschaft Fünfkampf (DTB)
2. Platz bei der Deutschen Meisterschaft Schleuderball (DTB)
3 x 1. Platz bei der Hessenmeisterschaft Fünfkampf (HTV), Schleuderball,
Dreikampf (HTV)
7 x 1. Platz bei der Kreismeisterschaft
HEIDE SCHILLING Turn- und Spielvereinigung 1885 e.V.
1. Platz beim Internationalen Deutsch. Turnf. Gymn. Pflicht-4-Kampf 
1. Platz bei der Hessenmeisterschaft Gymnastik Pflicht-3-Kampf 
2. Platz bei der Hessenmeisterschaft Gymnastik Kür-3-Kampf 
1. Platz bei der Gaumeisterschaft Gymnastik Pflicht-3-Kampf 

„HEUN’S-Getränkewelt”
61449  Steinbach  ( Taunus) 

Industriestr. 17 -  · 06171-71739

Oster-Wochen
Angebot

vom 24. März bis 8. April 2006
liegt als Angebotsbroschüre

dieser Steinbacher Information bei.

Öffnungszeiten die ganze Woche über:
Durchgehend von 8.00 bis 19.00 Uhr !

Samstag von 8.00 bis 14.00 Uhr.

Weitere „Aktuelle” Angebote in
HEUNS-GETRÄNKEWELT

Sportler-Ehrung 2005 - Senioren
Persönlichkeiten mit Verdiensten um die Förderung des Sports
FSV Germania 08 Steinbach Frau Monika Bischoff / Silber
TuS Steinbach Frau Tonny Kliem / Silber
Radsportverein "Wanderlust" e .V. Klaus Hering / Gold
Schützengesellschaft 1930 Steinbach (Taunus)
Berkant Dönmez, Jan Stephan, Matthias Strack
1. Steinbacher Skatverein Deutscher Mannschaftsmeister
Helmut Henrici, Wolfram Bommersheim, Torsten Kleipa, Ralf Dielmann,
Alfred Flöck
Tanzsportverein Blau-Gold Hessenmeister
Brigitte + Dietmar Petereit
LC Steinbach Mira Imanuwarta, Nicolas von Winning, Patrick Basitta,
Roman Gold
Steinbacher Schwimmverein
Mathias Mehl, Cornelia Rauscher, Gerald Kristen, Sylvia Hoster, Hagen
Dörr, Holger Degenhardt
TuS Steinbach
Volker Kilz, Matthias Matern, Karlheinz Günther, Arnd Bohl, Michael
Euler, Harald Feuerbach, Winfried Gerstner, Frank Rössler, Carsten Söhns,
Helmut Sandau, Martin Stork, Walter Leffler, Klaus Dieter Beckmann;
Debra Heinen, Eva-Maria Schreck, Mia Steinmetz, Ilca Schwengler, Elli
Schilling, Heide Schilling, Vanessa Anzalone-Neubauer, Monika Win-
decker, Nathalie Anzalone-Müller, Nicole Augustin, Isabell Röhn, Nadja
Marhan;

Sportler-Ehrung 2005 - Kinder + Jugendliche
TuS Steinbach
Luise Klapheck, Edith Eder, Franziska Matern, Giulia Krämer, Sabrina
Gombatscheck, Isabel Rott, Julia Wienberg, Jennifer Neidhardt, Ngoc-Tu
Tram, Alina Bluhm, Nathalie Anzalone-Müller, Eva Posorski, Marilena
Truschkowski, Kristina Börger, Tanja Schütz, Alina Bluhm, Alina Gorovaja,
Tuba Asal, Agela Schreck, Ilca Schwengler, René Weil;
RSV Wanderlust Steinbach
Magnus Schneitzer, Julia Calderero, Franziska Arnold, Christiane Peter,
Annika Lomb, Viola Rüde, Vanessa Schaar, Julia Schlembach, Hanna
Karrasch, Julia Schweizer,
Sabrina Schweizer, Vivien Tillmann;
FSV Germania 08 Steinbach
C-Junioren Kreismeister
Adem Ada, Musa Bakayoko, Patrick Bopp, Patrick Raczek, Roche Disso,
Patrick Haberland, Christopher Wechsler, Vitaly Nikolayenko, Aristote
Matondo, Yusuf Özcan, Hakan Sahin, Admir Brdar, Skhelzen Ukiqi, Orkun
Özay
Steinbacher Schwimmverein
Joshua Dörr
LC Steinbach
Sebastian Bienert, Tobias Bienert, Paul Felix Döbert, Aylin Dügün, Marlene
Grabiger, Anna Henkel, Inoa Hildebrandt, Giannina Kästner, Christopf
Keil, Alexander Laudert, Laura Menkhoff, Nicolas Plock, Kai Politycki,
Christopher Sauber, Oliver Ulmann, Gerwin Weber,Andreas Wend,
Christiane Wend, Nicolas von Winning,Sina Zampach.

QUALITÄT
MUSS NICHT TEUER SEIN!

STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3 · Telefon: 981 983

Aktuelle Angebote: www.stempel-bobbi.de

Unsere Osterüberraschung
Auf alle Ranzen 

Scout · Der Die Das ·
4You · McNeill · Diddl

15% Oster-Rabatt!!

Alle Fotos dieser Seite

sind von

Dieter Nebhuth
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik
Verlegung - Restaurierung 
Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.
Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

Unfallinstandsetzung

an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

Wissen was in Steinbach los ist. 
Aus dem Internet:

www.gewerbeverein-steinbach.de

www.stadt-steinbach.de

www.vereinsring-steinbach.de

Elektro-Fachgeschäft
Kelkheim, Bahnstraße 25-27

Besuchen Sie uns in unserem
Laden in Kelkheim (Taunus),

oder rufen Sie an, 
wir kommen zu Ihnen!

Telefonnummer: 

06195 - 3297 
(Citytarif der dt. Telekom AG)

Unser Kundendienst und
Lieferservice bleibt Ihnen

selbstverständlich erhalten.

Weiterhin keine
Anfahrtskosten

in Steinbach (Taunus) ! !

Basar Rund um’s Kind

Förderverein Kita „Regenbogen“

Am Samstag, 1. April 2006, von 13.30 bis 16.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus, Untergasse 29, Steinbach
Das Angebot umfasst Kinderkleidung, Spielsachen und jede Menge
Zubehör. Während Sie stöbern oder sich mit einem Kaffee und Kuchen
stärken, werden ihre Kleinen in der Kinderbetreuung Spaß haben.
Reservierung unter 06171 / 710 770 (A. Schuhmann-Pidun) Gebühr: 5,-
Euro + Kuchen. Veranstalter: Förderverein KITA Regenbogen e.V.

Hier wird ein Flugzeug gebaut!
Im Kreativraum der Evang. Kita „Regenbogen“ wird jeden Tag eifrig an der
Werkbank gehämmert, gesägt, gefeilt u. gebohrt. Felix, Kalender und Alexander
versuchen aus Holz ein Flugzeug zu bauen.                 Foto: Dieter Nebhuth

Gasalarm am Wochenende

Freiwillige Feuerwehr Steinbach 

Am Freitag, den 3. März 2006 gegen 23.45 Uhr kurz nach dem Ende der
Jahreshauptversammlung ging bei der Freiwilligen Feuerwehr Stein-
bach ein Alarm ein mit der Meldung: Gasgeruch in der Feldbergstrasse.
Stadtbrandinspektor Dirk Hagen eilte mit 4 Fahrzeugen u. 25 Aktiven
zur Einsatzstelle. Gleichzeitig wurde von der Leitstelle Hochtaunus
der GW - Gas aus Oberursel für Steinbach alarmiert und die Gaswerke
informiert. Einige Anwohner aus der Feldbergstrasse hatten einen lau-
ten Knall gehört, eilten nach draußen und nahmen Gasgeruch war.
Nach Überprüfung der näheren Umgebung mit einem Messgerät
konnte man aber nichts feststellen. Die Feuerwehr entdeckte kurz dar-
auf mehrere Holzpfosten einer Absperrung, neben dem Fußweg zur
Obergasse, wovon einer vermutlich mit Feuerwerkskörper oder ähnli-
chem gesprengt worden war. Die Einsatzstelle wurde an die anwesen-
de Polizei übergeben. 
Am Samstag, den 4. März 2006 um 10.00 Uhr wurde die Steinbacher
Feuerwehr wieder wegen starkem Gasgeruch alarmiert, diesmal im
Industriegebiet in der Nähe von Minimal und Aldi. Auch dort wurde
alles überprüft. Auch die in der Nähe stehenden Gasstationen. Kein
Gasaustritt feststellbar. Ein Geschäftsmann aus dem Industriegebiet
sagte der Feuerwehr, das kurz vorher ein LKW mit Propangasflaschen
durchgefahren sei, vielleicht hat eine der Gasflaschen etwas abgeblasen
und der Geruch kam davon. Einsatzende war gegen 10.45 Uhr.

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Bei den Neuwahlen am Freitag, den 3. März 2006 im Feuerwehrgeräte-
haus wurde der Vorstand des Fördervereins erneut bestätigt. 
1. Vorsitzender bleibt Ralf Kiwitzki, sein stellv. Heinz Müller,
Schriftführer Helmut Trieb, Kassierer Sven Dreger, Beisitzer bleiben
Jörg Matthäus und Michael Döge. Für die Presse ist weiterhin Dieter
Nebhuth verantwortlich.
Die Jahresberichte vom Stadtbrandinspektor Dirk Hagen und vom
Vereinsvorsitzenden Ralf Kiwitzki werden in den nächsten Steinbacher
Informationen veröffentlicht.

Vogelgrippe - Auf den Ernstfall vorbereitet!
Die Einsatzabteilung der
Freiw. Feuerwehr Steinbach
(Taunus) ist für den Fall der
Fälle gut gerüstet und aus-
reichend geschützt um
fachkundig handeln zu
können. Stadtbrandinspek-
tor Dirk Hagen stellte am
Freitag, 3. März 2006 zur
Jahreshauptversammlung
d. Fördervereins der Feuer-
wehr allen anwesenden Mit-
gliedern einen d. 45 Schutz-
anzüge mit Gummihand-
schuhen, Gummistiefeln u.
Atemschutzfilter vor (siehe
Foto). Auf allen Fahrzeugen
sind Plastiksäcke u. Trans-
portbehälter gelagert. Die
Aktiven der Wehr wurden
von dem erst vor kurzem
„promovierten“ Kamera-
den und Biologen Dr. Mar-
kus Port über das Virus
und seine Eigenschaften
informiert.
Fotos Freiwill. Feuerwehr:

Alle Dieter NebhuthBericht 2005 des Stadtjugenfeuerwehrwartes
Angefangen hat das Jahr für die 31 Jugendlichen mit den theoretischen
Übungsstunden, an denen unter anderem das Wissen der Feuerwehr-
technik erarbeitet wurde. Darunter fallen zum Beispiel: Die Vorgehens-
weise in der FwDv4, der Umgang mit den Funkgeräten und die Geräte-
kunde. Diese theoretischen Übungsstunden dienen den Jugendlichen
dazu, sich auf den praktischen Ausbildungsteil im Sommerhalbjahr
vorzubereiten. Im Sommerhalbjahr wurde das im Winter theoretisch
erlernte Wissen praktisch vertieft. Das Highlight des praktischen Aus-
bildungsjahres war wie jedes Jahr die Abschlußübung, an der alle drei
Gruppen, mit insgesamt 24 Jugendlichen teilnahmen. Als Übungs-
objekt wurde uns freundlicherweise die städtische Scheune im
Praunheimer Weg zur Verfügung gestellt. Angenommen wurde, dass
es im Inneren des Gebäudes zu einer Verpuffung gekommen war und
sich eine unbekannte Anzahl vermißter Personen im Gebäude befindet.
Unter Atemschutz und mit einem C-Rohr drangen die Nachwuchs-
feuerwehrleute in das Gebäude ein, während ein Aussenangriff mit
mehreren C-Rohren vorgetragen wurde. Nach kurzer Zeit waren alle
Personen gerettet. Unerwartet wurde die Übung durch einen Alarm der
Einsatzabteilung unterbrochen. Die Enttäuschung der Jugendlichen
wich jedoch schnell, als der Nachmittag bei Würstchen und Kartoffel-
salat einen gemütlichen Ausklang fand. Der reibungslose Übungsablauf
spiegelte den hohen Ausbildungsstand der Jugendlichen wieder. Danke
hierbei den Helfern und der Stadt, welche uns geholfen haben die
Übungen zu realisieren. Mit der Jahresabschlussübung begann dann
wieder das Winterhalbjahr, in dem die theoretischen Übungsstunden
anstanden. Sie wurden auch wieder zu Martinsumzügen der evangeli-
schen u. städtischen Kindergärten und der Geschwister-Scholl-Schule
herangezogen. Die Jugendfeuerwehr half natürlich auch wieder wie je-
des Jahr beim Weihnachtsmarkt mit. Einen schönen Abschluss des
Jahres bildete die Weihnachtsfeier, bei der Spiele und verschiedene ande-
re Aktivitäten den Abend gestalteten. Ein besonderer Dank an dieser
Stelle gilt den Ausbildern der Jugendfeuerwehr: Frank Schmidt, Tobias
Böttger, Daniel Gramatte, Andreas Nöll, Karolin Krah & Sebastian Groß.
Die Jugendfeuerwehr bedankt sich ganz besonders bei dem ehemali-
gen Jugendausbilder Michael Gundel. 1988 hat seine Karriere als Ju-

gendausbilder begonnen und seitdem war er immer eine beliebte Ver-
trauensperson für den Feuerwehrnachwuchs. Er hat durch seine Moti-
vation und seine Ideen die Jugendfeuerwehr und deren heutige Aus-
bilder maßgeblich positiv geprägt. Aufgrund von Zeitmangel mußte er
jedoch die Arbeit in der Jugendabteilung einstellen, unterstützt sie
jedoch nach wie vor tatkräftig mit seinen Ideen und hilft als Betreuer
bei Ausflügen. Außerdem hat Andreas Nöll, der seit 2003 als Jugend-
ausbilder tätig war, aus beruflichen Gründen seine aktive Mitarbeit in
der JFW beendet. Wir bedauern diese Verabschiedungen und wün-
schen beiden alles Gute! Ebenso bedanken wir uns beim Förderverein,
der der Jugendfeuerwehr Sporttaschen mit Aufdruck im Wert von 
1000,-- € übergeben hat.
ZAHLEN
2005 wurden von den vorgenannten Ausbildern der Jugendfeuerwehr
250 Std.: feuerwehrtechnische Ausbildung und 
084 Std.: allgemeine Jugendarbeit in der JFW. verrichtet! 
052 Std.: zusätzlicher Zeitaufwand GL + StJFW.
Somit wurde ein Gesamtstundenaufwand in Höhe von 386 Std. in der
Jugendarbeit aufgewendet. Aufgeteilt bedeutet dies pro Ausbilder
einen zusätzlichen Zeitaufwand zur allgemeinen Feuerwehrtätigkeit
von 48,25 Std.
PERSONELLES
Mitglieder der Jugendfeuerwehr am 31.12.2004 35 
Zugänge 2005 03 
Abgänge durch Umzug oder Austritt            2005 05 
Übernahme in die Einsatzabteilung 2005 02 
Mitglieder der Jugendfeuerwehr am 31.12.2005 31 
Davon 5 Mädchen und 26 Jungs.
Ich hoffe auf weiterhin gute Zusammenarbeit in und mit der Jugend-
feuerwehr. Ich bedanke mich hier noch mal im Namen der Jugend-
feuerwehr und ihren Ausbildern bei der Stadt Steinbach für die finan-
zielle Unterstützung. Ein besonderer Dank auch an den Vorstand des
Fördervereins und der Einsatzabteilung, sowie dem Stadtbrandinspek-
tor u. seinem Stellvertreter für die gute Zusammenarbeit im Jahr 2005.

Stadtjugendfeuerwehrwart Baris Bayram

Minister für Ernährung + Landwirtschaft
Hotline: Vogelgrippe

Für zahlreiche Fragen besorgter Bürgerinnen und Bürger wie auch
Tierhalter besteht eine Hotline beim: Bundesminister für Ernährung,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz.
TELEFONNUMMER: 
01888 - 529, - 4601, - 4602, - 4603, - 4604, - 4605 
Von Montag bis Freitag 9 bis 16 Uhr. Es gilt der Ortstarif
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6 Podiumsplätze bei den „Deutschen“ für TuS-Iaido 

TuS Steinbach - Iaido -

Bei der am 11. u. 12. März in Braun-
schweig ausgetragen Deutschen
Meisterschaften Iaido waren die
TuS Teilnehmer überaus erfolg-
reich. Bei Iaido steht nicht der Sieg
über den Gegner im Mittelpunkt
der Übung, sondern der Kampf
mit sich selbst, gegen die eigenen
Unzulänglichkeiten und Schwä-
chen. Es wird nach festgelegten
Bewegungsformen geübt - in der
Regel alleine gegen imaginäre
Gegner. Das Ziehen, schneiden
und Zurückführen des Schwertes
in die Scheide variiert entspre-
chend verschiedener Ausgangs-
situationen. Der laido-Schüler
strebt danach, konzentriert und
innerlich ruhig, teils dynamische,
teils ruhige Bewegungen harmo-
nisch und natürlich auszuführen.
Damit will er seine seelische Sta-
bilität, seine "Mitte" finden (KI
KEN TAI ICHI = Einheit von
Geist, Körper und Schwert).
Die TuS laidoka erreichten in je-
der Graduierungsstufe einen Po-
diumsplatz. So wurde Jan Win-
decker 2. in der 1. Dan-Gruppe.
Elker Kern 3. in der Mudan-Grup-
pe, Alexander Julino wurde 3. in
der 2. Dan-Gruppe. Zwei 3. Plätze
gab es für Melanie Bong und An-
drea Wilke in der 3. Dan Gruppe.
Leider konnte hier Andrea Wilke
ihre Erfolge, jeweils Deutsche Mei-
sterin, der vergangen beiden Jahre
nicht wiederholen. Peter Kern er-
reichte zum Dritten mal in Folge
den 3. Platz.

Reinhard P. Meisberger

4. Wanderung 2006 entlang dem Rheinsteig

TuS Steinbach - Wandern -

Die TuS Wandergruppe lädt zur 
4. Wanderung 2006 (Streckenwan-
derung/Erlebniswanderung) am
Sonntag, 23. April ein.
Die Hinfahrt ist wie folgt geplant;
mit ÖPNV, 7:23 Uhr ab Weisskir-
chen/Steinbach oder Mietbus
8:30 Uhr ab der Friedrich Hill
Halle. Rückfahrt - mit ÖPNV:
19:29 Uhr ab Schlangenbad-Wam-
bach oder Mietbus, nach Verein-
barung etwa 19:30 Uhr oder spä-
ter/früher. Die Entscheidung wel-
ches Verkehrsmittels wir uns be-
dienen, fällt kurzfristig nach Ein-
gang der Anmeldungen. Treff-
punkt ist an der Friedrich-Hill-
Halle zum Einsteigen in Mietbus
(8:30 Uhr) oder Lauf zum Bahn-
hof (6:55 Uhr). Interessierte mel-
den sich bitte (mündlich, telefo-
nisch oder schriftlich) bis 13. April

2006 bei Reinhard Meisberger, Tel.
06171/72521, Jochem Entzeroth,
Tel. 06171/71130 oder der TuS
Geschäftsstelle Tel. 06171/982184,
E-Mail: info@tus-steinbach.de an.
Ausrüstung; Wanderkleidung mit
festem Schuhwerk und witte-
rungsgerecht sowie Wanderver-
pflegung (im Tagesrucksack) je
nach Eigenbedarf. Der Startpunkt
der Wanderung ist der Bahnhof
Wiesbaden-Biebrich direkt gegen-
über dem Eingang zum Schloss-
park (roter Sandstein -Torbogen)
u. verläuft durch den Schlosspark
zum Rhein entlang der Schier-
steiner Aue ins Lindenbachtal wei-
ter durch das Leierbachtal zu einer
ersten möglichen Rast am Quel-
lenhof oder im Nürnberger Hof.
Danach folgen die markanten
Punkte Goethestein, Spitzer Stein

u. Burg Frauenstein. Nach Schloss
Sommerberg geht's hinunter ins
Erlenbachtal zum Monstranzen-
baum und dem Grauen Stein und
dann sind wir bald in Schlangen-
bad dem Ziel des ersten Rhein-
steigabschnittes. (Ab hier würde
dann in 2007 der nächste Abschnitt
(Schlangenbad nach Kloster-
Eberbach) erwandert werden. 
Weglänge etwa 16 km, Dauer etwa
4,50 bis 5,00 Stunden, insgesamt
etwa 420 Höhenmeter, Ausgangs-
punkt 80 m Ü.NN, höchste Erhe-
bung 325 m Ü.NN. 
Endpunkt der Wanderung - etwa
zwischen 16:30 und 17:30 Uhr - ist
das Gasthaus "Wambacher
Mühle" in 65388 Schlangenbad-
Wambach, wo die vierte Wande-
rung ausklingen soll.

Reinhard P. Meisberger

6 Tore und 2 Punkte zurückgeholt

TuS Steinbach - Frauenhandball -

1. BSC Kelsterbach II - FSG
Steinbach/Kronberg 18:24 (10:12)
Für die Frauenspielgemeinschaft
stand wieder eines der vielen
wichtigen Spiele auf dem Pro-
gramm. Das Heimspiel gegen
Kelsterbach war bereits ein harter
Kampf und endete 27:21 für die
Gäste. Im Rückspiel ging es nun
um den 3. Platz und zwei wichti-
ge Punkte in der Endphase der
Saison. Die Vorzeichen waren
nicht die Besten, da zwei wichtige
Spielerinnen fehlten. Doch auch
Kelsterbach lief ohne bekannte
starke Spielerinnen auf. Aber
Vorzeichen hin oder her wir über-
raschten uns selbst und alle ande-
ren auch und führten schnell 4:1.
Allerdings zog Kelsterbach flott

nach und glich zum 4:4 aus. Die
Gastgeber hatten nie die Nase
vorn, aber wir schafften es nie auf
mehr als zwei Tore Abstand.
Das 12:10 zur Halbzeit beruhigte
uns wenig, denn wir rechneten
damit, dass Kelsterbach nun rich-
tig abgehen würde. Stattdessen
konnten wir kurzzeitig auf 15:11
erweitern. Um es spannend zu
halten, ließen wir die Gegner
dann wieder auf einen Treffer ran
kommen . . . um dann aber ab
dem 17:16 wegzuziehen. Trainer
Stefan Schmidt wollte unbedingt,
dass wir die 6-Tore-Niederlage
vom Hinspiel wieder ausgleichen.
Gesagt - getan: der Ball war drin!
. . . so darf s in den nächsten Spie-
len weitergehen! Es spielten und

siegten: Karen Eichhoff (8), Steffi
Helfricht (1), Miriam Koschel
(8/5), Susanne Lampe-Gehring (4),
Mareike Politycki (2), Andrea
Schmitz, Tanja Schmitz, Danny
Velte (1), Sabine Wissmann und
Sandra Marx im Tor. Gecoacht von
Stefan Schmidt und top unter-
stützt von Lina Steinmetz und
Alex Masuch auf der Bank sowie
den treuen mitgereisten Anhän-
gern auf der Tribüne! Danke!
Das nächste Heimspiel ist am 
2. April - Anpfiff 14.45 Uhr in der
Altkönighalle. Wir freuen uns
sehr über viele treue Fans und
neue Frauenhandball-Begeisterte,
die uns in den letzten Saison-
spielen unterstützen!

Reinhard P. Meisberger

TT-Schüler setzen Siegesserie fort!

TuS Steinbach - TT Schüler -

Schüler setzen Siegesserie gegen
TTC Ober-Erlenbach fort
Die Steinbacher Schüler kann zur
Zeit nichts und niemand stoppen
und schon gar nicht der Tabellen-
letzte TTC Ober-Erlenbach. Auch
nachdem sich die Nr. 3 Max Gräf
nur wenige Minuten vor Spiel-
beginn erst abgemeldet hatte, war
am Ausgang des Spiels nicht zu
zweifeln. Kurzerhand wurde die
Mannschaft mit den beiden Er-
satzmännern Adrian Hawlitschek
und Yannick Deicke auf 5 anstatt
der üblichen 4 Spieler aufgefüllt.
Yannick Deicke kam im Doppel
an der Seite von Amanullah
Mohabatzada zum Einsatz. Wie
sich später herausstellen sollte,
gaben beide hier den einzigen Satz
gegen die Gäste ab. Schütz/
Schwengler erspielten sich locker
ihren Erfolg. In den Einzeln mach-
ten Philipp Schütz, Amanullah
Mohabatzada, Janis Schwengler
und der zweite Ersatz Adrian
Hawlitschek schnellen Prozess.
Ohne weiteren Satzverlust wurde

Erzählcafé am Weltfrauentag

VHS Steinbach

Am 8. März 2006 kamen trotz widriger Wetterverhältnisse 17 Frauen zu einem Erzählcafé im Backhaus
zusammen. Die Veranstaltung unter dem Titel "Was Frauen bewegt - was Frauen bewegen" war eine
Kooperation von brücke, Frauenbüro der Stadt Steinbach und vhs. Frauen aus drei Generationen, die sich
gesellschaftlich engagieren, erzählten von ihren Erfahrungen bei der Umsetzung ihrer Ideen. Dabei ging es
um berufliches und privates, ums Vorwärtskommen und um Rückschläge, um alte und junge Frauen, um
Kinder, Enkel und Urenkel, ganz konkret und im übertragenen Sinne. Es wurde erzählt, wie vor 10 Jahren
die brücke entstand und was Frauen bewegt, heute noch mitzutun. Der Aufbau des Frauenbüros der Stadt
Steinbach war ebenso Thema wie der Aufbau der vhs-Außenstelle in Steinbach seit 1972 - zu der Zeit als
Steinbach zur jungen Stadt wurde und es noch einen antiautoritären Kinderladen in der Kirchgasse gab. Mit
der Waldkindergarteninitiative kam ein aktuelles Vorhaben zur Sprache, und es wurden Erfahrungen von
damals und heute ausgetauscht. Fazit der Veranstaltung war, dass Netzwerke stark machen und dass
Frauen verschiedener Generationen viel voneinander lernen können. Vorgestellt wurde auch eine
Schreibwerkstatt für Mädchen in den Osterferien, die die vhs vom 18.04.2006 bis 21.04.2006 jeweils von 15.00
bis 17.00 Uhr in Kooperation mit dem Jugendhaus Steinbach im Mädchenraum des Jugendhauses veran-
staltet. Hier können Mädchen, die gerne schreiben, sich mit anderen Mädchen austauschen, ihr
Geschriebenes im kleinen Kreis gemeinsam lesen und besprechen. Sie erhalten auch Ideen, wie sie ihre Texte
verbessern können und erfahren, wie Literatur überhaupt "funktioniert". Außerdem geht es um
Internetliteratur, Gedichte, Songtexte und Kurzgeschichten. Information und persönliche Anmeldung ist
dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr im vhs-Büro im Rathaus, Gartenstraße 20, möglich (Tel.: (06171) 7000-63).
Nähere Informationen zu den genannten Kursen und zu allen anderen vhs-Veranstaltungen auch bei Julia
Wilke-Henrich, Tel. 586849.                                                                                               Foto: Frau Schellbach

mal wieder in Rekordzeit ein 6:0
eingefahren. Die Steinbacher Schü-
ler stehen mittlerweile punktgleich
mit ihren Kontrahenten aus
Königstein an der Tabellenspitze.
Lediglich das noch etwas schlech-
tere Spielverhältnis spricht noch
für die Burgstädter . . . aber zu der
Begegnung kommt es ja noch. 

Reinhard P. Meisberger
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Nächste Abfuhr:

Mittwoch
5. April 2006

Die nächste

STEINBACHER 

INFORMATION
erscheint am:

08. April 2006

Redaktionsschluß: 

30. März 2006
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Pfingstweidstr. 20, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Überfüh-
rungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung aller
Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Untergasse 29
61449 Steinbach/Taunus
Tel. 0 61 71 - 71 791

www.d i akon i e -k ronbe rg .d e
in fo@diakonie -k ronberg .de

Häusliche Alten- und Krankenpflege + Behandlungspflege durch
examinierte Fachpflegekräfte · Hilfestellung bei allen hauswirt-
schaftlichen Arbeiten · Rufbereitschaft rund um die Uhr ·
Ehrenamtliche Hilfen · Essen auf Rädern

Wir beraten, helfen und pflegen.

Wir sind zertifiziert !

Zertifizierte

Qualität

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. Für alles geeignet: Büro Laden, Studio, Seminarraum, Kanzlei,
Praxis, Labor! 2 x 63 qm, getr. oder zus. nutzbar. Parkplätze, Teeküche, WC,
Alarmanlage, EDV-Verkabelung, ebenerdig. Preis: VB. 

Tel. 06171-72610 oder 98620, Fax -986216

Steinbach. Suche Atelier (viel Licht) in Steinbach. Frau Reuter-Okpekpe
Tel. 0 61 71 / 98 08 37

Steinbach. Industriegebiet - Projektvorhaben ca. 500 qm Gewerbegrund-
stück, Halle ca. 250 qm und 1 FH ca. 130 qm Wfl. als Ausbauhaus und das
alles für nur 398.000,-- € Tel. 0172 / 99 888 23

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC
nicht so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. Welcher freundliche Herr war am Samstag, den 12. März 2006
zwischen 16 und 17 Uhr in Bad Nauheim, Höhenweg. Rufen Sie bitte an.

Tel. 06032-72132

Steinbach. Zuverlässige, zeitl. flexible, tierliebe deutsche Hausfrau, für
Reinigung im Büro und Privathaushalt (waschen,bügeln u.v.m.) sucht Stelle auf
400,-- € Basis oder Steuerkarte in Steinbach.       Tel. 0 61 71 / 98 13 94

Steinbach. Flex. Kinderbetreuung+Haushaltshilfe (vorw. Nachmittag) mit
Referenzen! Erforderl:Stil-/liebevol. Umgang.Geme:FS K13, pädagog. Ausbil.
Gute Bezahl. Tel. 0170 / 974 89 48

Steinbach. Helle, ruhige 2-Zi-Wo (88 qm) + Kü. + Bad, in Steinbach (Sackg./
Feldrand ab 1.6.2006 zu verm. Fb-Heiz., Lam., Tagesl.-Bad, Terr./Garten, in 3-
Fam-Haus, von privat:                   Tel.  0 61 71 / 7 89 05

Wenn die Kraft zu Ende geht

ist die Erlösung Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem 
lieben Vater, Schwiegervater und Opa

K U R T  O L L E K
* 2. Juli 1916      † 14. März 2006

Peter und Isolde Klama geb. Ollek

mit Roland und Wanda

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Montag,
27. März 2006, um 13.30 Uhr, auf dem Friedhof Steinbach (Taunus) statt.

Traueradresse: Familie Klama, Königsteiner Straße 5.

GLS

SHOP
P A K E T

Paketversand
für jedermann / frau

ab € 4,-- bis 40 kg
NEU - Elektro-Kleingeräte - LAGERVEKAUF

ANGEBOT DER WOCHE:

Haartrockner silber / chrom 2000 Watt nur 14,95 €
mit großem Fingerdiffusor

HEINRICH DOSTMANN GMBH
Industriestraße 13, 61449 Steinbach, Tel. 06171-981798

Bei mir ist die Seniorenpolitik gut aufgehoben.

Gerhard Straßburger 
Techniker 
68 Jahre 
Königsteiner Straße 48 
61449 Steinbach 
fraktion@cdu-hochtaunus.de

Ich bitte um Ihre drei Stimmen

für Steinbach 
Liste 1 CDU Platz 104

für den Hochtaunuskreis 
Liste 1 CDU Platz 129 

E-Mail: gerhard.strassburger@t-online.de

Ihr Taxi-Ruf in Steinbach (Ts.)

T A X I  K L A U S

✆ 0171- 3310987
Betriebssitz: 61449 Steinbach

Miserio-Aktionen am 2. April 2006
Miserio ihr Hilfswerk in St. Bonifatius, Steinbach:
09.30 Uhr Misereor-Gottesdienst
10.30 Uhr Informationsveranstaltung für Erwachsene zur

Misereor-Aktion 2006: „Die Fülle des Lebens teilen
Gerechtigkeit zwischen Mann und Frau"

10.30 Uhr Aktionen für Kinder
• Saftmixbar mit Carolina und ihrer Familie aus 
dem Misereor-Comic
• einen Segen drucken. Wir machen Adinkras aus 
Ghana!
• Postkarten zum Hungertuch der Messdiener ver-
kaufen. Die Messdiener haben ein eigenes Hunger-
tuch gefertigt, das in der Kirche während d. Fasten-
zeit hängt. Postkarten dazu werden für MISERIO
verkauft.

12.00 Uhr Fastenessen: Quinoa - ein Eintopf aus den Anden
13.30 Uhr Film zum Thema Gleichberechtigung für die ganze

Familie

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
GOTTESDIENSTE
Samstag, 25.03. 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 26.03. 09.30 Uhr Wortgottesdienst m. Kommunionfeier
Dienstag, 28.03. 06.00 Uhr LAUDES, anschl. gemeinsames 

Frühstück im Pfarrheim 
Mittwoch, 29.03. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Donnerstags 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet 
Sonntag, 02.04. 09.30 Uhr Eucharistiefeier MISEREOR 
Dienstag, 04.04. 06.00 Uhr LAUDES, anschl. gemeinsames

Frühstück im Pfarrheim 
Mittwoch, 05.04. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Freitag, 07.04. 19.00 Uhr Bußgottesdienst 
Palmsonntag, 09.04. 09.30 Uhr Eucharistiefeier

VERANSTALTUNGEN
Samstag, 11.03. 18.00 Uhr Informationsabend zur Firmung
Dienstag, 28.03. 15.30 Uhr Treffen d. Kommunionkinder (Gr. Reusch) 

20.00 Uhr Treffen der Wortgottesdienstgruppen 
im Pfarrheim 

Mittwoch, 29.03. 15.30 Uhr Treffen d. Kommunionkinder (Gr. Stähler)
15.30 Uhr Kreuzweg-Andacht, anschl. Frauenkreis

Donnerstag, 30.03. 15.00 Uhr Seniorenclub 
20.15 Uhr Elternabend Feierliche Kommunion

Samstag, 01.04. 10.00 Uhr Messdienertreffen 
Sonntag, 02.04. 10.30 Uhr MISEREOR-AKTION

- Informationsveranstaltung zur 
Misereor-Aktion 2006 

- Aktionen für Kinder
(Mixgetränke/Segenszeichen) 

- Aktion der Messdienerinnen und 
Messdiener der Pfarrei 

- Fastenessen aus Lateinamerika
Montag, 03.04. 19.00 Uhr Treffen d. Firmkatecheten des Pastora-

len Raums in St. Crutzen, Weißkirchen 
Dienstag, 04.04. 15.30 Uhr Treffen d. Kommunionkinder (Gr. Reusch)

17.30-19.00 Anmeldung zur Firmung 
Mittwoch, 05.04. 15.30 Uhr Treffen d. Kommunionkinder (Gr. Stähler)

16.00-18.00 Anmeldung zur Firmung 
Donnerstag, 06.04. 15.00 Uhr Seniorenclub 

19.30 Uhr Junge Senioren 
Freitag, 07.04. 18.00 Uhr PGR-Vorstandssitzung
HINWEISE
• MISEREOR-AKTION am Sonntag, den 02.04.2006 (s. Anlage)
• Anmeldung zur Firmung ist möglich am Dienstag, 04.04. zwischen
17.30 Uhr und 19.00 Uhr; sowie am Mittwoch, den 04.04. zwischen
16.00 Uhr und 18.00 Uhr
Gottesdienstordnung in der Hl. Woche:
Freitag, 07.04. 18.00 Uhr PGR-Vorstandssitzung
Palmsonntag, 09.04. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Palmweihe und

Prozession 
Montag, 10.04. 19.00 Uhr Abendgebet 
Dienstag, 11.04. 06.00 Uhr Laudes 

19.00 Uhr Abendgebet 
Mittwoch, 12.04. 19.00 Uhr Abendgebet 
Gründonnerstag,13.04. 20.00 Uhr Abendmahlsfeier anschl. Ölberggang

und Gebet in der Kirche 
Karfreitag, 14.04. 11.00 Uhr Kreuzweg für Familien 

15.00 Uhr Feier v. Leiden u. Sterben Jesu Christi
Ostersonntag, 16.04. 06.00 Uhr Auferstehungsfeier 
Ostermontag, 17.04. 09.30 Uhr Festgottesdienst

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Credner Tel. 98 24 53
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Mittwoch 8-11 Uhr
Donnerst. 8 -11 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31

Neuapostolische Kirche Steinbach

Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Taunus)
Sonntag        9.30 Uhr      Gottesdienst Gäste sind herzlich

Mittwoch          20.00 Uhr      Gottesdienst willkommen.

GOTTESDIENSTE
Sonntag 26.03. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche

(Pfarrer Credner) Kollekte: Für die 
Ökumene und Auslandsarbeit (EKD)

Donnerstag 30.03. 19.30 Uhr Passionsandacht i. d, St. Georgskirche
Sonntag 02.04. 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfir-

manden in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Lüdtke und Pfarrer Credner) 
Kollekte: Für die Arbeit des Diakoni-
schen Werkes in Hessen und Nassau 

Donnerstag 06.04. 19.30 Uhr Passionsandacht i. d. St. Georgskirche 
Sonntag 09.04. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 

(Pfarrer Credner) Feier der Goldenen
und Diamantenen Konfirmation 
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

VERANSTALTUNGEN
Montag 13.03. 15.00 Uhr Musik und Darstellung
Montag 27.03. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 

19.00 Uhr Jahreshauptversammlung des Vereins 
der Freunde und Förderer der
Ökumenischen Diakoniestation in
Steinbach/Ts. e.V. 

20.00 Uhr Gottesdienstausschuss 
Dienstag 28.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Krabbelmäuse" 

14.30 Uhr Ev. Frauentreff d. St. Georgsgemeinde 
für Jung und Alt (Kreativ) 

17.30 Uhr Ghostpastor Teens 
19.00 Uhr Jugendgruppe 
20.00 Uhr Kirchenchor 
20.00 Uhr Blaues Kreuz 

Mittwoch 29.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Knirpse" 
15.00 Uhr Besuchskreis 
16.00 Uhr Treffen Zwergenaufstand 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
19.30 Uhr Bauausschuss 

Donnerstag 30.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Die kleinen Strolche" 
Freitag 31.03. 15.30 Uhr Kinderclub Kids 
Samstag 01.04. 13.30 Uhr Kleiderbasar der Ev. Kindertagesstätte

"Regenbogen" 
Montag 03.04. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 

19.15 Uhr Personalausschuss
Dienstag 04.04. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Krabbelmäuse" 

15.00 Uhr Ev. Frauentreff d. St. Georgsgemeinde
für Jung und Alt mit Osterbasar 

17.30 Uhr Ghostpastor Teen 
19.00 Uhr Jugendgruppe 
19.30 Uhr Konfirmandenelternabend im

Gemeindehaus 
20.00 Uhr Kirchenchor 

Mittwoch 05.04. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Knirpse" 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
16.00 Uhr Zwergenaufstand 
16.00 Uhr Bastel- und Spielkreis der Asyl- und 

Flüchtlingskinder 
19.00 Uhr Mittwochsabendkreis 
20.00 Uhr Kirchenvorstandsitzung (Beschluss) 

Donnerstag 06.04. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Die kleinen Strolche" 
18.00 Uhr Diakonieausschuss 
20.00 Uhr Eine Welt Gruppe 

Freitag 07.04. 15.30 Uhr Kinderclub Kids

Senioren Union - unsere Termine 2006

Senioren Union Steinbach

12. April Fahrt durch den Hochtaunuskreis 
19. April Kaffeenachmittag 
30.04. - 06.05. 7 Tagefahrt zur Insel Usedom 
10. Mai Kaffeenachmittag 
10. Juni Kaffeenachmittag 
28. Juni Besuch der Licher Brauerei und Schlitz 
05. Juli Kaffeenachmittag 
11. - 15. Juli 5 Tage Saarland und France Nancy 
23. Juli Freilichtbühne Ötigheim "Wilhelm Tell" 
09. August Tagesfahrt nach Köln
04.-05. September 2 Tage Straßburg und Colmar 
13. September Kaffeenachmittag 
18.Oktober Kaffeenachmittag 
28. Oktober 10 Jahre Senioren-Union Steinbach 
08. November Kaffeenachmittag
29. November Heidelberger Weihnachtsmarkt 5
05. Dezember Weihnachtsfeier im Saal Bürgerhaus

Frühlingsfest am 4. April 2006
Am Dienstag, den 4.04.2006 begeht die Gruppe der Evang. Frauentreff
St. Georgsgemeinde um 15.00  Uhr im Gemeindehaus Untergasse 29 ihr
Frühlingsfest mit einem vorösterlichen Basar mit Handarbeiten bei
Kaffee und Kuchen. Hierzu werden alle Mitglieder sowie Gäste herz-
lich eingeladen.

Gebt den Kindern die Natur, so benutzen

Waldkindergarten „Blattläuse & Co.“

sie ihre Phantasie.
Waldkindergarten Steinbach e.V. „Blattläuse & Co."-Anmeldungen für
Sommer 2006
Blattläuse sind einfach unkaputtbar: widerstandsfähig, zäh und manch-
mal eine Plage, aber, wichtiger Bestandteil unserer Welt. Deshalb heißt
der Steinbacher Verein, der einen Waldkindergarten etablieren will,
,,Waldkindergarten Steinbach e.V. Blattläuse & Co". Die ersten Kinder
sind schon angemeldet und erste Kontakte zu einem erfahrenen
Pädagogen sind geknüpft. Derzeit suchen wir noch weitere interessier-
te Eltern, die ihre Kinder zum Sommer 2006 anmelden wollen. In die-
sem Sommer wollen wir den Kindergarten gründen, in dem Kinder ab
3 Jahren bis zum Schulalter, vorwiegend im Wald betreut werden. Die
Betreuungszeit soll sechs Stunden betragen, von 8 Uhr bis 14 Uhr. Das
Zusammentreffen am Morgen wird am Steinbacher Wald sein. Nach der
Begrüßungsrunde brechen die Kinder auf, um ihren Kindergarten, den
Wald, jeden Tag aufs Neue zu erkunden. Nach etwa einer Stunde gibt es
eine Rast, bei der gemeinsam gegessen und im Anschluss daran gespielt
wird. Viel zu schnell vergeht die Zeit im Wald, wo aus einem Baum-
stamm ein Pferd, aus einer Stocksammlung eine Werkzeugkiste und aus-
einem verschneiten Hang eine Schneerutsche wird. Nach der
Freispielzeit sammeln sich die Kinder und Erzieherinnen wieder, singen
ein Lied, basteln mit dem was die Natur ihnen bietet, lauschen einer
Geschichte und gehen dann zur Unterkunft zurück.
Wer Interesse daran hat, sein Kind anzumelden, wendet sich bitte an Dr.
Roland Bracher, Rossertstr. 95, Steinbach, Tel. 06171/912942 oder Heiko
Klein, Untergasse 32, Steinbach, Tel. 06171/586481 oder per E-Mail:
info@waldkindergarten-steinbach.de


